
   

Schloss Miel 
Tango Argentino 

Mi(e)longa 
 

im Wohnzimmer des Grafen Belderbusch 

 
29. November 2008 

21:00 Uhr 
 

Vorprogramm 19:00 bis 20:00 Uhr 

AmarilliAmarilliAmarilliAmarilli 
Alte Musik im historischen Ambiente 

 
DJ Petra 

Abwechslungsreiche Musik 
mit Tandas und Cortinas 

 
 

Petra Wingen 
Petra, die bereits mehrere Male auf Schloss Miel 
aufgelegt hat, gestaltet den Abend immer spon-
tan und geht hierbei feinfühlig auf die Stimmung 
der Tänzer ein. Die Musik ist zu 80% traditionell 
und dennoch variantenreich. 
 

Abendkleidung erwünscht! 
 

Eintritt Amarilli 11,00 € 
Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 € 

Eintritt Mi(e)longa 10,00 € 
zzgl. GEMA-Gebühr 1,50 € 
zzgl. Getränkekarte 8,00 € 

Tango und Amarilli zusammen 27,50 € 
 

Wie immer: Tanzkartentombola! 
 

 

    

AmarilliAmarilliAmarilliAmarilli    
Ensemble für Alte MusikEnsemble für Alte MusikEnsemble für Alte MusikEnsemble für Alte Musik  

Eva Biallas 
Blockflöte 

Jens Lohmann 
Gesang, Blockflöte, Kontrabass 

Alexandra Kollo 
Block-/Traversflöte 

Eva Kuen  
Blockflöte, Cembalo 

(von links nach rechts) 

„„„„Amarilli, mia bellaAmarilli, mia bellaAmarilli, mia bellaAmarilli, mia bella““““ 

Vokal- und Instrumentalwerke  
der Renaissance, des Barock  

und der Frühklassik 
 

Arien, Solostücke und Sonaten 
von Komponisten wie J. S. Bach, 
H. Purcell, G. Caccini, F. Couperin 

 
 



 

 

Anfahrtsbeschreibung: 
Rheinbacherstraße, 53913 Miel  

 
http://www.golf-schloss-miel.de/anfahrt.php 

Ausreichend Parkplätze sind vorhanden 

René Baltus, Auf den Steinen 7, 53125 Bonn 
Tel.: +49 (0)228 257125  www.tangueria.de 

 

Tango Argentino verlinkt 

Bonner Tangolinks: 
www.altango.de 

www.bonntango.de 
www.eltangobonn.de 

Regionale Tangolinks: 
www.tango-club-koeln.de 

www.tango-koeln.de 
www.tango-ruhrgebiet.de 

Überregionale Links: 
http://deu.tango.de 

www.cyber-tango.com 
 

 
 
 

                                      
www.tecger.com    www.hesy.de         www.aundacopy.de 

 

 

Die vier Mitglieder des Ensembles 

Amarilli 
die insgesamt acht verschiedene Instru-
mente beherrschen, lernten sich während 
ihrer Studien der Alten Musik an Musik-
hochschulen in Deutschland und der 
Schweiz kennen und benannten sich nach 
einem der wohl schönsten Lieder des ita-
lienischen Komponisten Giulio Caccini: 
"Amarilli, mia bella”.  
 
Ihre vielfältigen Erfahrungen, die die vier 
Amarillis auf dem Gebiet der historischen 
Aufführungspraxis im Rahmen ihrer Studi-
en an den Hochschulen, dem Mitwirken an 
Meisterkursen, Projekten und Konzerten 
gewinnen konnten und der Einsatz von 
Nachbauten historischer Instrumente des 
15.-18. Jahrhunderts hat ein werkgetreues 
Musizieren auf technisch hohem Niveau 
zur Folge, das die musikalische Aussage 
der jeweiligen Werke als Hauptanliegen 
sieht.  
 
Die Ensemblearbeit beinhaltet die Vokal- 
und Instrumentalmusik der Renaissance, 
des Barock bis hin zur Frühklassik in den 
verschiedensten kammermusikalischen 
Besetzungen. Die Stammbesetzung mit 
Gesang, Block- und Traversflöten, Cemba-
lo und Kontrabass wird je nach Repertoire 
und Bedarf um weitere Stimmen und In-
strumente erweitert.  

 

Die Mi(e)longas auf Schloss Miel: 
Klein, aber fein! 

 
Seit Jahren veranstaltet René Baltus die sehr 
beliebten Tangobälle, genannt Mi(e)longas, 
im unverfälschten spätbarocken Ambiente 
des 18. Jahrhunderts. Getanzt wird im Gar-
tensaal, dem Wohnzimmer des Grafen Bel-
derbusch. Die prächtigen, vollständig erhal-
tenen Wandgemälde des Hofmalers François 
Rousseau verleihen dem Saal ein ganz be-
sonderes Flair und das fast 250 Jahre alte 
Eichenparkett bietet ungeahnten Tanzge-
nuss. Die Gästezahl bei den Mi(e)longas ist 
überschaubar, neugierige Erstbesucher wer-
den herzlich aufgenommen – wie bei Freun-
den zu Hause. 
 
Anlässlich der Mi(e)longas auf Schloss Miel 
treten regelmäßig tangobegeisterte Hobby- 
und Berufskünstler auf. Die Darbietungen 
umfassten bisher: 
 

Deutsche Harfe und deutsche Märchen 
Ein-Frau-Schauspiel 

Klavierspiel Classic meets Tango 
Barocktanz 

Tango-Argentino-Konzert 
Live-Tango mit belgischer Frauenband 

Keltische Harfe und schottische Märchen 
Dichterlesung 

 
Flyer der bisherigen Veranstaltungen 

sowie weitere Infos zu den Tangobällen  
auf Schloss Miel:  

www.tangueria.de 


